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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Gößweinstein II : FC Burk III 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:15 Uhr

FC Burk III baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse D 
Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des SV Gößweinstein II am vergangenen Donnerstag im 13. Saisonspiel auf die
Mannschaft des FC Burk III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Christof Gügel. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
war Christof Gügel, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Welker
/ Krampe über die 1:3-Niederlage gegen Gügel / Arneth hinweggetröstet werden mussten. Kurz
mussten sie zittern, aber letztlich waren Stiefler / Frank beim 11:8, 12:10, 3:11, 11:6 gegen Schulz /
Burger doch überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Blanka Stiefler
und Dominique Schulz, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Ohne
Satzgewinn für Dana Frank verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christof Gügel.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Lukas Welker in der Partie gegen Reiner Arneth. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Holger Krampe bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias Burger. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Mit 1:3 verlor Blanka Stiefler
ihre Partie gegen Christof Gügel, in die Gügel im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Dana Frank beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:9 gegen Dominique
Schulz doch überlegen. Es war ein langes Spiel, bis Lukas Welker seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Matthias Burger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an
die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der neue Zwischenstand war 2:7. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Holger Krampe beim 11:7, 11:5, 7:11, 13:11 gegen Reiner Arneth doch überlegen.
Einen Sieg verpasste dann Lukas Welker indessen beim 1:3 gegen Christof Gügel und konnte somit
auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Mit diesem Sieg hat Gügel nun 14 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Gößweinstein II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Ebermannstadt III am 21.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des FC Burk III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV DJK Eggolsheim III am 18.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Gößweinstein II

Doppel: Welker / Krampe 0:1, Stiefler / Frank 1:0 
Einzel: B. Stiefler 0:2, D. Frank 1:1, L. Welker 0:3, H. Krampe 1:1 

 FC Burk III
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Doppel: Gügel / Arneth 1:0, Schulz / Burger 0:1 
Einzel: C. Gügel 3:0, D. Schulz 1:1, M. Burger 2:0, R. Arneth 1:1


